
Stand: 04.07.2025 18:02:39

Vorgangsmappe für die Drucksache 18/4604

"Familienfreundliche Kunst und Kulturförderung I"

Vorgangsverlauf:

1. Initiativdrucksache 18/4604 vom 07.11.2019

2. Beschlussempfehlung mit Bericht 18/6065 des WK vom 22.01.2020

3. Beschluss des Plenums 18/6487 vom 11.02.2020

4. Plenarprotokoll Nr. 40 vom 11.02.2020



 

18. Wahlperiode 07.11.2019 Drucksache 18/4604 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, 
Gisela Sengl und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Familienfreundliche Kunst und Kulturförderung I 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, staatliche Förderprogramme, wie zum Beispiel 
die Katalogförderung (Debütantenförderung), das USA oder Paris Stipendium, die Bay-
erischen Kunstförderpreise oder andere Förderprogramme, die eine Altersgrenze von 
40 Jahren vorsehen, um geleistete Erziehungszeiten zu erweitern. Hierbei sollen ange-
lehnt an den wissenschaftlichen Nachwuchsbereich pro erzogenem Kind zwei Jahre 
angerechnet werden. 

 

 

Begründung: 

Künstlerinnen und Künstler mit Familie werden derzeit bei der Vergabe von staatlichen 
Nachwuchsförderungen benachteiligt. Im Vergleich mit Gleichaltrigen können Künstle-
rinnen und Künstler mit Kindern für längere Zeiten ihre Tätigkeit nur eingeschränkt oder 
nicht ausüben. Erziehungszeiten verlangsamen das berufliche Vorankommen. Um 
Chancengleichheit herzustellen, sollen ihnen diese Zeiten angerechnet werden. Das 
Bundeselterngeld- und Elternzeitgesetz bietet ein Recht auf Elternzeit für bis zu 36 Mo-
nate. In der Praxis kann dieser Rechtsanspruch ohne Verlust von Nachwuchs-Förder-
möglichkeiten jedoch nicht in Anspruch genommen werden. Der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf sind bei bestehender Regelung Steine in den Weg gelegt. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/4604 

Familienfreundliche Kunst und Kulturförderung I 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung in folgender Fassung: 

„Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen verfügbarer Mittel zu prüfen, 
ob und gegebenenfalls in welcher Weise bestehende Förderformate, wie insbe-
sondere die Katalogförderung (Debütantenförderung), das USA- oder Paris-Sti-
pendium und die bayerischen Kunstförderpreise, die eine Altersgrenze von 40 
Jahren vorsehen, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf verstärkt berücksichti-
gen können.“ 

Berichterstatterin: Susanne Kurz 
Mitberichterstatterin: Kerstin Radler 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den An-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 21. Sitzung am  
4. Dezember 2019 beraten und e i n s t im m i g  in der in I. enthaltenen Fas-
sung Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
49. Sitzung am 22. Januar 2020 mitberaten und e i n s t im m ig  der Beschlus-
sempfehlung des federführenden Ausschusses zugestimmt. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Susanne Kurz, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Verena 
Osgyan, Gisela Sengl und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/4604, 18/6065 

Familienfreundliche Kunst und Kulturförderung I 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Rahmen verfügbarer Mittel zu prüfen, ob und 
gegebenenfalls in welcher Weise bestehende Förderformate, wie insbesondere die Ka-
talogförderung (Debütantenförderung), das USA- oder Paris-Stipendium und die baye-
rischen Kunstförderpreise, die eine Altersgrenze von 40 Jahren vorsehen, die Verein-
barkeit von Familie und Beruf verstärkt berücksichtigen können. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 25 der Liste. Es ist dies der An-

trag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Michael Busch, Martina Fehlner und anderer 

(SPD) betreffend "Dramatischer Notstand der medizinischen Versorgung: Die Kinder-

stationen an Bayerns Krankenhäusern müssen gerettet werden! II" auf Drucksa-

che 18/4993, der auf Wunsch der SPD-Fraktion gesondert beraten werden soll. Der 

Aufruf erfolgt zum Ende der heutigen Tagesordnung.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Sehe ich 

keine. Stimmenthaltungen? – Das sind die beiden fraktionslosen Abgeordneten. Damit 

übernimmt der Landtag die Voten.
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